
Das Soziale in/an der Gesundheit
Jahrestagung der Fachgruppe Forschung 

vom 22. bis 23. März 2012 in der
Katholischen Hochschule NRW

Abteilung Paderborn

Tagungsort

Katholische Hochschule NRW
Abteilung Paderborn

Leostraße 19
33098 Paderborn
www.katho-nrw.de/paderborn

Übernachtung

Für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind im Gäste- 
und Tagungshaus IN VIA 38 Zimmer für 44,50,- (inkl. 
Frühstück) bis einschließlich 26. Januar 2012 vorge-
merkt, die unter Angabe der Teilnahme an der Fachta-
gung verbindlich gebucht werden können.

IN VIA Gäste- und Tagungshaus im Meinwerk-Institut
Giersmauer 35
33098 Paderborn
Viktoria Keller
Tel.: +49 (0) 5251 - 29080
Fax: +49 (0) 5251 - 290868
E-Mail: rezeption@meinwerk.de
www.meinwerk.de

Anmeldung & weitere Informationen

Katholische Hochschule NRW
Abteilung Paderborn

Anna Lena Rademaker
Tel.: +49 (0) 5251 - 1225-78
Fax: +49 (0) 5251 - 1225-52
E-Mail: al.rademaker@katho-nrw.de
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Anmeldung

(   ) Tagungsgebühr 22. und 23. März 
2012 (incl. Tagungsgetränke und 
Snacks)

70,00,-

(   ) Tagungsgebühr 22. und 23. März 
2012 für Referentinnen und Refe-
renten (incl. Tagungsgetränke und 
Snacks)

50,00,-

(   ) Tagungsgebühr 22. und 23. März 
2012 (incl. Tagungsgetränke und 
Snacks) für Studierende

20,00,-

Anmeldungen sind bis zum 01. Februar 2012 möglich und 
werden nach Überweisung der Tagungsgebühr auf das 
unten angegebene Konto wirksam (bitte unbedingt Ihren 
Namen im Verwendungszweck angeben).

DGSA Sersheim
Institut: EKK Stuttgart
Kontonummer: 416886
BLZ: 520 604 10
Verwendungszweck: DGSA-Tagung Forschung

Absender

Titel, Name, Vorname

Institution

Straße

PLZ / Ort

Telefon / Fax

E-Mail

Datum Unterschrift

Donnerstag, 22. März 2012

12:00 Ankunft / Imbiss

13:00 Forschungsfacetten einer gesundheitsbezo-
genen Sozialen Arbeit. Entwicklungslinien-
Einblicke-Aufgaben.
Prof. Dr. Hans Günther Homfeldt

14:30 Pause / Imbiss

15:00 Parallel Panels
Gesundheitsförderung in der Psychiatrie
Psychosoziale Leistungen im Krankenhaus
Soziale Arbeit und Sucht

16:30 Stand der Forschung
in der Sozialen Arbeit
Prof. Dr. Michaela Köttig

17:30 Pause / Imbiss

18:00 Tagung der Fachgruppe Forschung
Prof. Dr. Armin Schneider

Vorstellung ‚Institut für Gesundheitsfor-
schung und Soziale Psychiatrie‘ 
Prof. Dr. Albert Lenz (Institutsleiter)

Treffen Promotionsinteressierter
Prof. Dr. Rudolf Schmitt

Freitag, 23. März 2012

09:00 Parallel Panels
Psychosoziale Leistungen in Settings
Gesundheitsförderung in der Lebenswelt von 
Kindern und MigrantInnen
Kooperation: Gesundheit und Soziale Arbeit

11:00 Pause / Imbiss

11:30 Entwicklungen und Entwicklungsbedarfe der 
Forschung in der Sozialen Arbeit
Prof. Dr. Armin Schneider

12:30 Forschung ‚bio-psycho-sozial‘: Bestandsauf-
nahme und Perspektiven
Prof. Dr. Silke Brigitta Gahleitner, Vorstand DGSA, 
Alice-Salomon-Hochschule Berlin

13:30 Ende

Das Soziale in/an der Gesundheit

Soziale Arbeit im Gesundheitswesen be-
schäftigt sich primär mit dem „Sozialen“ 
im bio-psycho-sozialen Gesundheitsmodell. 
Die soziale Dimension von Gesundheit ist 
aber auch in allen anderen Feldern der Sozi-
alen Arbeit von großer, wenn nicht entschei-
dender Bedeutung. Die unterschiedlichsten 
Definitionen von Sozialer Arbeit betreffen 
eine soziale Dimension von Gesundheit. 
Forschung in diesem Feld steht vielfach an 
den Anfängen oder aber wird unter der For-
schung im Gesundheitswesen subsumiert, 
ohne dass dieser Aspekt besonders her-
ausgehoben wird. Wer erforscht eigentlich 
dieses Soziale? Welche grundlegenden Fra-
gestellungen ergeben sich? Wo ist Grund-
lagenforschung zu betreiben? Welche Rol-
le spielt die Anwendungsorientierung von 
Forschung in diesem Kontext? Wie lassen 
sich Wirkungen beschreiben, messen und 
artikulieren? Was bedeutet professionelle 
Forschung der Gesundheit in der Sozialen 
Arbeit?

Neben diesem Themenschwerpunkt werden 
wir bei der Jahrestagung in Paderborn Ent-
wicklungen, Linien und Erfordernisse der 
Forschung in der Sozialen Arbeit themati-
sieren und fokussieren.


